
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/105988 vom 16.05.2024]

Objekt: Halberstadt: Westportal am
Dom, gezeichnet von Breton, am
4. August 1868

Museum: Schloß Wernigerode GmbH
Am Schloss 1
38855 Wernigerode
03943 553030
dziekan@schloss-wernigerode.de

Sammlung: Sammlung der Handzeichnungen

Inventarnummer: Hz 000281

Beschreibung
Dargestellte ist das große Doppeltürportal auf der Westseite des Halberstädter Doms, eine
prächtige gotische Architektur, deren Darstellung sich der Zeichner Breton auch andernorts
begeistert widmete.

Leider war über ihn nichts herauszufinden. Da sein Wohnort nicht bekannt ist, ist eine
vertiefende Recherche nicht möglich. Sicher ist wohl nur, dass er kein ausgebildeter
Künstler war, sondern eher zu seinem Vergnügen zeichnete. Die Schloss Wernigerode
GmbH erwarb ein Konvolut mit 19 Harzansichten von ihm, sie mögen während einer
Harzwanderung entstanden sein und datieren aus dem Zeitraum vom 4. bis 20. August 1868.
Halberstadt war der Ausgangspunkt der Reise.

Die kleine Reisezeichnung ist bezeichnet mit brauner Feder in der Darstellung li. u. "Breton",
re. u. "4. 8. 68", der ursprüngliche Titel ist ebenso wie die Ecken beschnitten. Re. o. ist die
Nummerierung "1." hinzugefügt. Anschließend ist sie vom Zeichner auf dünnes
Maschinenpapier geklebt und auf diesem bezeichnet "Portal am Dom zu Halberstadt.".

Grunddaten

Material/Technik: Feder in Braun über Bleistift auf
Maschinenpapier, auf Unterpapier geklebt

Maße: 21,3 x 22,3 cm (Unterpapier); 16,9 x 20,5 cm
(Zeichnung)

Ereignisse

Gezeichnet wann 1868
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Schlagworte
• Architektur
• Gotik
• Handzeichnung
• Kirche (Bauwerk)
• Portal
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